
 
Trauerrede des Landrates Frithjof Kühn anlässlich der Beisetzung des ehemaligen Vizelandrates 
Josef Fleischer am 19.11.2004 
 

 
 
Liebe Frau Fleischer, 
 
Ihnen und Ihrer Familie möchte ich im Namen des Kreistages des Rhein-Sieg-Kreises, aber auch 
im Namen aller hier versammelten Trauernden zum Tode Ihres Ehemannes Josef Fleischer 
unsere herzliche Verbundenheit zum Ausdruck bringen. 
 
Josef Fleischer hat sich viele Jahre lang in der Kommunalpolitik seiner Heimatgemeinde und des 
Rhein-Sieg-Kreis aber auch im berufsständischen Bereich besondere Verdienste und 
Anerkennung erworben. 
 
Von 1952 bis 1961 gehörte er dem Rat der ehemaligen Gemeinde Impekoven an.  
 
In den Jahre 1971 bis 1994 wirkte er als Abgeordneter im Kreistag des Rhein-Sieg-Kreises 
mit. 
 
Von 1979 bis 1989 war Josef Fleischer stellvertretender Landrat des Rhein-Sieg-Kreises. 
 
Bei seiner politischen Tätigkeit im Kreistag lagen ihm insbesondere die Angelegenheiten von 
Menschen mit Behinderungen, Fragen des Umweltschutzes, die Schulpolitik und nicht zuletzt 
eine solide Finanzpolitik am Herzen. 
 
Als stellvertretender Landrat hat sich Josef Fleischer insbesondere als Bindeglied zwischen dem 
linksrheinischen und rechtsrheinischen Teil unseres Rhein-Sieg-Kreises verstanden. Die 
Integration der einzelnen, im Rahmen der kommunalen Neuordnung zusammengefügten 
Kreisteile war ihm eine wichtige Aufgabe, eine Aufgabe für die Josef Fleischer von seiner 
Persönlichkeit her prädestiniert war. Denn – so stelle es Ehrenlandrat Dr. Franz Möller einmal 
fest – Josef Fleischer hat sein Amt als Vizelandrat mit Souveränität und mit Würde vorzüglich 
ausgefüllt. 
 
Neben der Kommunalpolitik hat sich Josef Fleischer im berufsständischen Bereich besondere 
Verdienste erworben. Jahrzehnte lang setzte er sich als Kreislandwirt, als Vorsitzender 
berufsständischer Verbände und als Mitglied der Landwirtschaftkammer Rheinland für die 
Belange unserer Landwirtschaft ein. Auch hier lag im insbesondere die Aus- und Fortbildung 
des bäuerlichen Nachwuchses am Herzen. 
 
Josef Fleischer wurde aufgrund seiner besonderen Verdienste um das Wohl der Allgemeinheit 
vom Bundespräsident im Jahre 1975 mit dem Verdienstkreuz am Bande und erneut im Jahre 
1990 mit dem Verdienstkreuz I. Klasse des Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland 
ausgezeichnet. 
 


